
 Niederschrift - öffentlich - 
 

 

N i e d e r s c h r i f t  
über die  Sitzung des Kulturausschusses 

 

Sitzungstermin Donnerstag, den 12.11.2020 

Sitzungsbeginn 15:00 Uhr Sitzungsende 16:35 Uhr 

Sitzungsort Rathaus, Königstr. 88, Fürth - Großer Sitzungssaal (Zi. 203) 

 
 
Alle Mitglieder des Kulturausschusses wurden gem. § 30 GeschO ordnungsgemäß zur Sit-
zung geladen. 
 

Entschuldigt bzw. nicht anwesend waren: 
 

Ausschussmitglieder 
Ledenko, Angelika  
Loisi, Antonio  
Pfann, Peter Vertretung für Frau Angelika Ledenko 
 
 
 
Das Gremium (Kulturausschuss) ist beschlussfähig. 
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Tagesordnung: 

 

Öffentlicher Teil 

 1.  Genehmigung der Niederschrift vom 2.7.2020   
   
 2.  Verteilung der 5.000 € Pauschale 2020   
   
 3.  Bericht Kulturreferat   
   
 4.  Information Sachstand N2025   
   
 5.  Antrag der Stadtratsfraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 

05.11.2020 - Nachnutzung bzw. Zwischennutzung Alte Feuer-
wache  

 

   
 6.  Antrag der Stadtratsfraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 

05.11.2020 - Erhalt der historischen Gräber auf dem Fürther 
Friedhof  

 

   
 6.1.  Antrag der SPD-Stadtratsfraktion vom 09.11.2020 - Freilichtbüh-

ne in Zeiten der Pandemie besser nutzen  
Nachtrag 
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Protokoll: 
 

Öffentlicher Teil 
 

Genehmigung der Niederschrift vom 2.7.2020 
 TOP 1  Beschluss-Nr. 3/20 

 Protokollnotiz: 

 

 Beschluss: 

Die Niederschrift der Sitzung vom 2.7.2020 wird genehmigt.  
  

  
 einstimmig beschlossen  Ja: 13  Nein: 0  Anwesend: 13    
  

 
 

Verteilung der 5.000 € Pauschale 2020 
 TOP 2  Beschluss-Nr. 4/20 

 Protokollnotiz: 

Der Kult:Urhof wurde kurz vor Beginn der Coronapandemie gegründet, dem Kulturamt liegt 
das Konzept vor. In der Öffentlichkeit ist der Kulturort jedoch noch wenig bekannt.  
Hinweis: In solchen Fällen sollen zukünftig mehr Informationen im Sachverhalt dargestellt 
werden.  
 

 Beschluss: 

Das Kulturamt schlägt folgende Verteilung der Finanzmittel aus der Freien Pauschale 2020 
vor:  
 
für Kultur vor dem Fenster 1.500 € 
für Kult:urhof 3.500 € 

  
 einstimmig beschlossen  Ja: 13  Nein: 0  Anwesend: 13    
  

 
 

Bericht Kulturreferat 
 TOP 3  Beschluss-Nr.  

 Protokollnotiz: 

Frau Reichert berichtet über die momentane Situation der städtischen Fürther Kultureinrich-
tungen und der Freien Szene.  
Die coronabedingten Maßnahmen führen u.a. zu fehlenden Einnahmen, kaum Auftrittsmög-
lichkeiten und Kurzarbeit der MitarbeiterInnen.  
Die Kulturreferentin stellt die Aktivitäten des Kulturreferates und des Kulturamtes vor, die in 
den letzten Monaten unternommen wurden, um Kulturschaffende durch Projekte zu unter-
stützen. 
 
Dazu zählten: 
 
• Sonderetat für kreative Projekte 
• Unterstützung von Kultur vor dem Fenster 
• Plakat-Kunstaktion: kunstvscorona: 300 € für jedes Werk, das eingereicht wurde 
• ARGE Förderung von 100 Künstlerinnen und Künstlern mit 1.000 € 
• Aufstockung des Ankaufsetats der Stadt Fürth um 10.000 € 
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Eine darüber hinausgehende Unterstützung der Kultur-Akteure ist wünschenswert und wich-
tig. 
 
Der Bericht dient zur Kenntnis.  

 Beschluss: 

  
 zur Kenntnis genommen    
  

 
 

Information Sachstand N2025 
 TOP 4  Beschluss-Nr.  

 Protokollnotiz: 

Die drei wichtigsten Projekte, mit denen Fürth sich in die Bewerbung Nürnbergs und der Met-
ropolregion zur Kulturhauptstadt 2025 eingebracht hat, waren die städtische Auseinander-
setzung mit dem jüdischen Erbe am Gänsberg, ein Zukunfts- und Kreativzentrum in der Alten 
Feuerwache und die Künstlerstadt Fürth.  
 
Fürth ist die einzige Stadt innerhalb der Metropolregion, die eine hohe Dichte an Ateliers und 
Galerien hat. Dieses Alleinstellungsmerkmal sollte zur Förderung der Künstler/-innen sowie 
für ein erfolgreiches Stadtmarketing in den Fokus rücken.  
 
In diesem Zusammenhang ist es auch notwendig, die Räume für die Kunst- und Kreativsze-
ne zu erhalten bzw. neue zu schaffen und Impulse in Richtung Austausch zu setzen.  
 
Darüber hinaus ist Fürth für seine rund 500 jährige jüdische Geschichte bekannt. Das Zent-
rum jüdischen Lebens befand sich am Gänsberg. Es braucht eine zeitgemäße Auseinander-
setzung der Stadt mit diesem Erbe, die über das Engagement des jüdischen Museums und 
des internationalen Klezmer Festivals hinausgeht.  
 
Damit diese Projekte, die für die zeitgemäße kulturelle Stadtentwicklung Fürths wesentlich 
sind, umgesetzt werden können, ist es notwendig, Geld hierfür in den Haushalt einzustellen 
und weitere Wege der Finanzierung zu finden. 
 
Der Bericht von Frau Köhn dient zur Kenntnis.  
 

 Beschluss: 

  
 zur Kenntnis genommen    
  

 
 

Antrag der Stadtratsfraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 05.11.2020 - Nachnutzung 
bzw. Zwischennutzung Alte Feuerwache 

 TOP 5  Beschluss-Nr.  

 Protokollnotiz: 

Der Antrag der Stadtratsfraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 05.11.2020 gilt nach Diskussi-
on als erledigt.  
Eine langfristige Nutzung der Alten Feuerwache als Kultur- und Kreativ-Zentrum mit Galerie, 
Ateliers und weiteren Initiativen aus dem Zukunfts- und Nachhaltigkeitsbereich wird ange-
strebt. 

 Beschluss: 

  
 Antrag/Anfrage erledigt    
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Antrag der Stadtratsfraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 05.11.2020 - Erhalt der histo-
rischen Gräber auf dem Fürther Friedhof 

 TOP 6  Beschluss-Nr.  

 Protokollnotiz: 

Nach Diskussion wird deutlich, dass dieser Tagesordnungspunkt für eine weitere Behand-
lung von den Antragsteller*innen für den Finanz- und Verwaltungsausschuss angemeldet 
werden müsste. Eine vorherige Kontaktaufnahme mit dem zuständigen Amt (Standesamt) 
erscheint sinnvoll. Hiergegen wird nicht widersprochen.  
 

 Beschluss: 

  
 Antrag/Anfrage verwiesen in anderes Gremium    
  

 
 

Antrag der SPD-Stadtratsfraktion vom 09.11.2020 - Freilichtbühne in Zeiten der Pan-
demie besser nutzen 

 TOP 6.1  Beschluss-Nr.  

 Protokollnotiz: 

Die Verwaltung erarbeitet ein Konzept zur Verbesserung der Nutzungsmöglichkeiten der 
Freilichtbühne. Zu berücksichtigen sind dabei der bestehende Mietvertrag mit den beschrie-
benen Nutzungskonditionen (Dauer, Uhrzeiten), Nutzungsanfragen und Anwohnerinteressen. 
In der nächsten Sitzung des Kulturausschusses am 4.3.21 wird über den Sachstand berich-
tet.  
 

 Beschluss: 

  
 Antrag/Anfrage erledigt  Ja: 0  Nein: 0  Anwesend: 0  Pers. beteiligt: 0    
  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Braun Kögel 
2. Bürgermeister Protokollführer/in 
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